
IMMOBIL IENF O T OGR A FIE

W IE PR Ä SEN T IERE ICH MEINE IMMOBILIE ?
Wissenswertes über professionelle Fotografie von Immobilien



An alles gedacht?

E Q U IP M E N T  U N D  T E C H NIK :   S PIEGEL REF L E X K A MER A   W EI T W INK EL OB JEK T I V 

 E X T E R N E R  B L I T Z   Q U E R F O R M AT   S C H A R F E  F O T O S   K E IN E  S T Ü R Z E N D E N 

WÄ N D E  U N D  L IN IE N :  G E R A D E  H A LT E N  +  D I A G O N A L  F O T O G R A F IE R E N 

  A U S  D E R  H O C K E  F O T O G R A F IE R E N ,  Ü B E R  WA S C H B E C K E N  U N D  A R B E I T S P L AT T E 

B L E IB E N   V O R B E R E I T U N G :   A U F R Ä U M E N   L A M P E N  A N  /  V O R H Ä N G E  A U F 

 B A L K O N T Ü R E N  Ö F F N E N   S T Ü H L E  D R E H E N   T O IL E T T E N D E C K E L  S C H L IE S S E N 

 A U F D R IN G L I C H E  E Y E- C AT C H E R  V E R M E ID E N   A R T IK E L  A U S  B A D E Z IM M E R  U N D 

K Ü C H E  E N T F E R N E N   IN  R I C H T U N G  F E N S T E R   G U T E S  W E T T E R   B L A U E R  / 

K E IN  G R A U E R  H IM M E L   N A C H B E A R B E I T U N G   A U S S E N B E R E I C H :   V IE L  G R Ü N  

 F E N S T E R  A U F  K IP P   R O L L Ä D E N  U N D  J A L O U S IE N  G E Ö F F N E T   K E IN  A U T O 

V O R  D E M  H A U S   G G F.  D R O H N E N A U F N A H M E   H I G H L I G H T S :  P O O L ,  T E R R A S S E  E T C . 

 K E IN  W E I T W IN K E L  B E I  A U S S E N A U F N A H M E N



D E R  E R S T E  E I N D R U C K  Z Ä H L T !

Bei der Immobilienfotografie geht es im Kern um zwei Dinge: 
die Immobilie möglichst attraktiv erscheinen zu lassen und 

dabei keine falschen Vorstellungen zu wecken. 

Aber lässt sich das denn beides miteinander vereinbaren? Ja!

Wir legen einen sehr großen Fokus auf die Bilder, welche wir von den 
Objekten machen, denn Fotos sind meist das erste, was ein Interessent 

von der Immobilie sieht. Gute Fotos führen zu einer deutlich höheren 
Nachfrage auf den Plattformen und räumen dem Verkäufer bzw. 

dem Makler einen größeren Handlungsspielraum ein.
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D I E  W A H L  D E S  R I C H T I G E N  E Q U I P M E N T S

Fotos mit einer Handy-Kamera sind ein „No-Go“! Da Sie für Ihre Immobilie 
mehrere Zehn- oder Hunderttausend Euro bekommen, kann der Käufer 
auch eine professionelle Immobiliendarstellung erwarten. Um eine 
Spiegelreflexkamera führt allein schon wegen des Zubehörs kein Weg vorbei. 
Je hochauflösender ein Bild, desto besser präsentiert es sich auch im Internet. 

Neben dem bereits erwähnten Aufsteck-Blitz empfehlen wir dringend ein 
Weitwinkel-Objektiv. Dieses ist hervorragend für Innen-Aufnahmen geeignet 
und lässt die Räume in der Regel größer wirken.

ProfessionalitätProfessionalität



V O R B E R E I T U N G  D E S  O B J E K T S 

Zunächst gilt es, die optimalen Rahmenbedingungen für ansprechende 
Fotos zu schaffen. Natürlich ist es wichtig, dass die Immobilie aufgeräumt 

und sauber erscheint. Räumen Sie Küchen- und Badezimmerartikel 
vorab in Schränke, glätten Sie die Bettdecken, schütteln Sie 
die Couchkissen aus und schließen Sie den Toilettendeckel. 

Ein weiterer wichtiger Faktor ist das Licht. Helle Räume wirken einladender, 
als dunkle Räume. Aus diesem Grund wählen wir Tage mit möglichst viel 

Sonnenlicht und vorzugsweise einem blauen Himmel. Außerdem öffnen wir alle 
Rolläden, Gardinen, Plissees und schalten das Licht in den Räumen an. In der 

Regel kommt bei uns auch ein professioneller Aufsteck-Blitz zum Einsatz. 
Wir raten Ihnen aber davon ab, den Blitz Ihrer Kamera zu nutzen, 

da dieses oft einen hellen Fleck in der Bildmitte hinterlässt.

Helligkeit



I N  S Z E N E  S E T Z E N

Wenn Sie alles aus Ihren Fotos herauskitzeln möchten, dann richten Sie 
Möbelstücke leicht in Richtung Ihrer Fotoposition aus. Dies wirkt einladender. 
Vermeiden Sie unbedingt, frontal auf eine Rückenlehne zu fotografieren. Sollte 
sich ein Eye-Catcher wie beispielsweise ein sehr farbenreiches Bild an der 
Wand befinden, dann hängen Sie es vorher ab – Sie möchten schließlich, dass 
sich die Interessenten das Haus anschauen und nicht Ihre Kunst bewundern. 

Haben Sie  einladende Flügel- oder Schiebetüren zu Balkon oder Terrasse? 
Öffnen Sie diese. Oft können solche Kleinigkeiten wahre Wunder bewirken. 

Eye-CatcherEye-CatcherEye-CatcherEye-CatcherEye-CatcherEye-CatcherEye-Catcher



D A S  F O R M A T  M A C H T  D E N  U N T E R S C H I E D

Wählen Sie ausschließlich Bilder im Querformat. Auf den gängigen 
Internetportalen wie Immobilienscout und Immowelt werden Bilder in der 

Vorschau ausschließlich im Querformat wiedergegeben. Wenn Sie dort Bilder im 
Hochformat einstellen, werden große Teile Ihres Bildes abgeschnitten.

E I N S T Ü R Z E N D E  W Ä N D E  /  S T Ü R Z E N D E  L I N I E N

Vermeiden Sie unbedingt, die Kamera nach unten oder nach oben zu neigen. 
Dabei entstehen sogenannte stürzende Linien. Diese sorgen unterbewusst 

dafür, dass der Raum zu „kippen“ scheint. Sie können dies vermeiden, 
indem Sie sich an der gegenüberliegenden Wand einen Fixpunkt suchen, 

welcher auf derselben Höhe wie die Kamera liegt. Wenn alle Linien auf dem Bild 
parallel zueinander sind, dann haben Sie es geschafft. 

D A S  F O R M A T  M A C H T  D E N  U N T E R S C H I E DD A S  F O R M A T  M A C H T  D E N  U N T E R S C H I E D

 Auf den gängigen 
Internetportalen wie Immobilienscout und Immowelt werden Bilder in der 

Vorschau ausschließlich im Querformat wiedergegeben. Wenn Sie dort Bilder im 
Hochformat einstellen, werden große Teile Ihres Bildes abgeschnitten.



D I E  R I C H T I G E  P O S I T I O N

Damit ein Raum möglichst groß erscheint, emp� ehlt es sich, einen Ausgangs-
punkt in einer der Raumecken zu suchen. Fotogra� eren Sie zum Fenster, 
ansta�  vom Fenster weg. In den meisten Fällen erzielt man mit diagonalen 
Fotos ein gutes Ergebnis. Mit etwas Erfahrung kommt auch das Feingefühl 
für die bestmögliche Wahl der Position. 

Fotogra� eren Sie aus der Hocke – bei einem durchschni� lich großen 
Menschen, sollte die Kamera ungefähr auf der Höhe gehalten werden, 
auf welcher sich stehend der Bauchnabel be� ndet. Durch die tiefere 
Position wirken die Räume höher und weniger beklemmend. Bei Küchen 
und Badezimmern ist jedoch darauf zu achten, dass sich die Kamera 
oberhalb der Arbeitspla� en bzw. des Waschbeckens be� ndet – 
niemand möchte Ihr Waschbecken von unten sehen. 

Feingefühl



N A C H B E A R B E I T U N G

Einer der wichtigsten Punkte ist die Nachbearbeitung der Bilder. 
Mit einer professionellen Fotobearbeitung können Sie 

Fehler aus den vorherigen Schritten wieder ausgleichen. 
Grundsätzlich tut den meisten Fotos mehr Helligkeit und Farbintensität gut. 
Aber seien Sie vorsichtig – wenn ein Bild nicht mehr natürlich erscheint oder 

überbelichtet ist, dann ist der positive Effekt dahin. Außerdem empfiehlt 
es sich nicht, z. B. ein gelbes Badezimmer aus den 1970er Jahren 

noch gelber erscheinen zu lassen. 

Da das Wetter leider nicht immer mitspielt, tauschen wir bei 
Aussenaufnahmen z. B. regelmäßig den grauen tristen Himmel 
gegen einen ansprechenden, leicht bewölkten blauen Himmel. 



A U S S E N A U F N A H M E N   

Meist werden Aussenaufnahmen bei Häusern als Titelfotos genutzt, aber 
auch bei Eigentumswohnungen wird gern das Umfeld als erstes präsentiert. 
Versuchen Sie, möglichst viel Grün auf das Foto zu bekommen. Sollte das Haus 
einen großen Garten haben, so lassen Sie das Titelbild dies auch zeigen. 
Öffnen Sie unbedingt die Rolläden und Jalousien, gern auch die Gartentür, 
sodass das Haus einladender auftritt. Stellen Sie die Fenster auf Kipp, um 
ansprechende Reflexionen des blauen Himmels darin zu erzeugen. 

Highlights wie ein Pool oder eine Terrasse können gern auf dem Titelbild zu 
sehen sein, sollten aber auch noch einmal gesondert fotografiert werden. 

Wenn Sie das Haus von der Straßenseite fotografieren, dann versuchen Sie, 
möglichst wenig Straße und dafür mehr Himmel auf das Bild zu bekommen. 
Außerdem sollte vermieden werden, dass das Haus durch ein Auto oder 
Mülleimer verdeckt wird. Prinzipiell gilt die Regel: Aussenaufnahmen werden 
nur bei gutem Wetter und blauem Himmel gemacht. Sollte absehbar sein, 
dass Sie in naher Zukunft kein dementsprechendes Wetter haben werden, 
dann sollten Sie mittels Fotobearbeitung einen blauen Himmel einsetzen. 



3 6 0 - G R A D - A U F N A H M E N 

Seit einigen Jahren sind sogenannte 360-Grad-Rundgänge sehr beliebt. Hierbei 
werden Bilder der einzelnen Räume mittels einer Kamera geschossen, welche 
im 360-Grad-Winkel um sich herum fotografiert. Diese Fotos können dann zu 
Rundgängen zusammengeschnitten werden. In den meisten Fällen ist dieser 

Rundgang verkaufsfördernd. Kunden, welche das Objekt bereits besichtigt 
haben, möchten es oft ihren Verwandten und Freunden zeigen, um sich eine

„Zweitmeinung“ einzuholen. Je mehr sich ein Kunde mit dem Kauf eines Objekts 
beschäftigt und intensiv überlegt und plant, desto wahrscheinlicher ist der Kauf. 

D R O H N E N - A U F N A H M E N

Auch diese Technik hat in den letzten Jahren an Beliebtheit gewonnen. 
Drohnen-Aufnahmen eignen sich primär für Aussenaufnahmen. Wir fertigen sie 

in der Regel bei Objekten an, welche über einen sehr großen Garten verfügen 
oder solche, die mit Fotos via Spiegelreflexkamera nicht optimal präsentiert 

werden konnten. Der neue Winkel und die größere Distanz zum Objekt schaffen 
ganz neue Möglichkeiten der Fotografie. Ein besonders großer Garten ist mit 

einer herkömmlichen Kamera meist nur schwer einzufangen. 

Beispiel einer 
360-Grad-
Aufnahme



Röpke & Behring GmbH & Co. KG
Pappelstraße 94 | Kirchweg 214 | 28199 Bremen

Mail  info@roepke-behring.de 
Telefon  0421 / 53 50 6 - 0

W I R  S I N D  F Ü R  S I E  D A .

Ein privater Immobilienverkauf ist mit einigen Hürden verbunden, angefangen 
mit den richtigen Fotos. Wenn Sie planen, Ihre Immobilie privat zu verkaufen, 
dann empfehlen wir Ihnen einen professionellen Fotografen. Die Erfahrung hat 
gezeigt, dass gute Fotos einen immensen Unterschied machen und Objekte mit 
professionellen Immobilienfotos zu deutlich besseren Preisen verkauft werden.

Selbstverständlich fertigen wir professionelle Fotos im Zuge unserer 
Maklertätigkeit unentgeltlich für unsere Kunden an. Als starker Partner an 
Ihrer Seite kümmern wir uns um den Verkauf Ihrer Immobilie und bieten Ihnen 
die notwendige Sicherheit. Sprechen Sie uns an. Ob telefonisch oder persönlich 
in unserem Büro in der Pappelstraße 94 – wir sind für Sie da und stehen Ihnen 
jederzeit zur Seite. 

www.roepke-behring.de


